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Liebe Mankerinnen
und Manker!

Der Jahreswechsel gibt uns Gelegenheit, Bilanz zum abgelaufenen Jahr zu ziehen 
und den Blick auf die kommenden 12 Monate zu richten.

Ein enormes Programm wurde auch heuer absolviert: einige Höhepunkte wie Rad-
weg Krumpe, Turnsaal, Auszeichnungen im Umwelt- und Familienbereich sind in 
der Jahresrückschau auf den Seiten 12 und 13 zusammengefasst.

Im Gemeinderat wurden mit dem einstimmigen Beschluss die Vorhaben der Stadt-
gemeinde für 2019 abgesteckt – einige Punkte wie Ziegelfeldgasse, neues Feuer-
wehrauto oder Urnenwand Friedhof sind sogar schon umgesetzt.

Zentrales Projekt wird 2019 die Arztsuche sein – eine eigene Projektgruppe des Ge-
meinderates soll die bisherigen Bemühungen noch weiter intensivieren. 

Das größte Vorhaben im kommenden Jahr ist der Abschluss der Volksschul-Erwei-
terung: 1,3 Mio. Euro sind für unsere Kinder ein gute Investition in die Zukunft. Die 
Fertigstellung wird rechtzeitig mit dem neuen Schuljahr stattfinden, die Eröffnung 
gemeinsam mit dem bereits fertig gestellten NMS-Turnsaal mit einem Tag der offe-
nen Tür ist für Oktober 2019 geplant. 

Die Erschließung des Betriebsgebietes und der Broswimmer-Gründe mit Kanal- und 
Wasserleitungen sind ein weiterer finanzieller Schwerpunkt. Die Bemühungen für die 
Ansiedlung eines Hofer-Marktes und eines BIPA-Marktes sind in der Zielgeraden – ich 
bin optimistisch, dass wir diese enorme Aufwertung für den Einkaufsstandort Mank 
schaffen werden. Der Straßenbau im Ort und am Land wird auch im kommenden Jahr 
vorangetrieben: die Plainachergasse wird im Frühjahr neu gestaltet, der Spielplatz am 
Schlossweg wird begonnen, Busbuchten und Radweg-Lückenschlüsse stehen ge-
nauso an, wie Wegsanierungen im ländlichen Raum. Die Straßenmeisterei erneuert 
die Straße von der Wies bis zur Pölla-Reith. 

Die aktive Baulandpolitik der Stadt wird mit Grundstücksverkäufen an Siedler fort-
gesetzt. Konkret gebaut werden die nächsten 18 GEDESAG-Wohnungen in der 
Hippolytgasse am alten Hauptspielfeld und 6 Doppelhäuser in der neuen Siedlung 
Zellergasse/Schlossweg. Beim betreuten Wohnen startet ab Herbst 2019 der Bau 
der letzten Etappe.

Das Manker Gesichterbuch mit Abbildungen aller Mankerinnen und Manker wird 
auch 2019 wieder erscheinen.

Die Bemühungen um die familien- und kinderfreundliche Gemeinde sowie die 
Top-Umweltgemeinde e5 werden auch 2019 fortgesetzt.

Größte Veranstaltung im kommenden Jahr wird das FF-Landesjugendlager von 4.-7. 
Juli am Sportplatz und in Poppendorf sein: 5.500 Kinder und 2.500 Besucher werden 
dabei erwartet. Am 27. April findet der Auftakt zum Alpenvorland Radln mit Radio 4/4 
statt. Im Sommer bin ich wieder mit der 7. Auflage der Sommergespräche unterwegs. 
In Großaigen gehen am 10. August die Mountainbike-Staatsmeisterschaften über 
die Bühne. Dazu gibt es die bewährten Veranstaltungen, die Sie täglich aktuell auf 
www.mank.at und der Handy-App gem2go finden. Den Start ins neue Jahr gestaltet 
traditionell die Stadtkapelle mit dem Neujahrskonzert und der Gesang- und Musik-
verein mit der Dreikönigsmesse. Besonders freue ich mich auf den „Ball in Mank“ von 
Stadtgemeinde und Vereinen am 19. Jänner – ich lade Sie ein, mit dabei zu sein!

Am Beginn des neuen Jahres wünsche ich Ihnen Gesundheit, Zufriedenheit und viel 
Erfolg und freue mich auf Ihren Beitrag zu unserer Stadt mit vielen Gesichtern!

Bürgermeister Martin Leonhardsberger
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Ärzte und Budget 2019
Bei der Gemeinderatssitzung am 7. Dezember 
waren die Ärztesituation und das Budget 2019 die 
bestimmenden Themen – alle Beschlüsse wurden 
einstimmig gefasst.
BGM Martin Leonhardsberger berichtete über den 
aktuellen Stand bei der Ärztesuche. Die Stadt wird die 
Bemühungen um einen praktischen Arzt noch weiter 
verstärken. „Die Arztsuche ist das zentrale Anliegen im 
kommenden Jahr“, so der Bürgermeister. Eine neue 
Arbeitsgruppe aus allen Fraktionen soll das Thema 
intensiv bearbeiten. Parallel dazu wird versucht, die 
zweite Kassenstelle mit Hausapotheke in Kirnberg 
nach Möglichkeit zu vermeiden. „1.000 Einwohner in 
Kirnberg profitieren auf Kosten von 6.200 Einwohnern 
in Mank und St. Leonhard“, so der Ortschef. Der 
Gemeinderat ist sich einig, dass eine Änderung der 
gesetzlichen Rahmenbedingungen auf Bundesebene 
erforderlich ist. Im Schreiben hat man sich an die 
Nationalräte, Landeshauptfrau, die Ärztekammer, die 
Apothekerkammer und weitere Institutionen gewandt. Auf 
allen Ebenen wird das Thema Ärztemangel im ländlichen 
Raum angesprochen. Der Fokus liegt aber auf der Findung 
von neuen Ärzten für Mank.
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 25. Gemeinderatssitzung am 7. Dezember 2018

Brötchen backen“, so der Gemeindechef. Aufgrund 
auslaufender Darlehen erhöht sich der Spielraum ab 
2022 wieder entscheidend, sodass Großprojekte wie 
der Kindergarten-Ausbau möglich werden. Auch durch 
Betriebsansiedlungen sollte die Kommunalsteuer ab 2020 
wieder steigen. 

Abbildung: geplante Überschüsse 2019 - 2023

Mank und St. Leonhard fürchten um Apothekenstandorte, 
v. l. BGM Hans-Jürgen Resel, Regine Tröscher, Präs. 
Apothekerkammer Peter Gonda, Franz Tröscher, BGM Martin 
Leonhardsberger.

Budget 2019 – Spielraum 
geringer
Der ordentliche Haushalt umfasst laufende Einnahmen 
und Ausgaben und beträgt 5,42 Mio. Euro. Aufgrund der 
Rückzahlungen für die Schulumbau-Darlehen und die 
teilweise Absiedlung von 2 Betrieben verringert sich der 
Überschuss von 450.000 auf 265.000 Euro. „Wir haben 
ein enormes Programm absolviert, die Infrastruktur ist in 
Ordnung – in den kommenden Jahren werden wir kleinere 

Für 9 außerordentliche Vorhaben ist ein Gesamtvolumen 
von 2,4 Mio. Euro budgetiert. Der Zubau bei der 
Volksschule, Kanal- und Wasserleitungsbau im 
Betriebsgebiet und bei den Broswimmer-Gründen, 
Straßenbau in der Plainachergasse und Grundverkäufe 
sind die größten Vorhaben im kommenden Jahr. 

Investitionen in Volksschule 
und Infrastruktur
Nachdem der Schuldenstand von 7 Mio. im Jahr 2012 
auf 4,6 Mio. Euro im Jahr 2017 reduziert wurde, steigt der 
Schuldenstand im kommenden Jahr von 5,4 auf 5,8 Mio. 
Euro. Für Schulzubau und Infrastrukturleitungen wird rund 
1 Mio. an Darlehen aufgenommen, 0,6 Mio. Euro werden 
im Laufe des Jahres zurückgezahlt. 53 % der Schulden 
sind über die laufenden Gebühren und Mieteinnahmen 
gedeckt, die Rückzahlung der restlichen 2,8 Mio. Euro 
muss die Gemeinde aus dem laufenden Haushalt 
bestreiten. 



Plus bei Steuereinnahmen
Mit 49 % sind die Ertragsanteile die mit Abstand größte 
Einnahmequelle (2,67 Mio. Euro) - dank der ständigen 
Zunahme bei der Bevölkerung kann ein Plus von 98.200 
Euro verzeichnet werden. Die Sozialausgaben steigen im 
kommenden Jahr leicht um 45.800 Euro auf 1,3 Mio. Euro an. 
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 25. Gemeinderatssitzung am 7. Dezember 2018

und den Werkstätten mit einem Tag der offenen Tür im 
Oktober 2019 geplant. 

Die Erschließung des Betriebsgebietes und der 
Broswimmer-Gründe mit Kanal- und Wasserleitungen ist 
ein weiterer finanzieller Schwerpunkt. 610.000 Euro sind 
im Budget dafür vorgesehen, die Finanzierung erfolgt 
großteils aus neuen Darlehen (520.000 Euro), der Rest 
kommt aus dem laufenden Budget. Der Straßenbau 
im Ort und am Land wird auch im kommenden Jahr 
vorangetrieben: die Ziegelfeldgasse ist bereits umgesetzt, 
die Plainachergasse wird im Frühjahr neugestaltet. Die 
erste Etappe des Spielplatzes am Schlossweg wird 
umgesetzt, der Radweg-Lückenschluss in der Schulstraße 
beim alten Vereinshaus wird umgesetzt. Die Bushaltestelle 
in der Wies soll im Zuge der Neuasphaltierung der Straße 
durch die Straßenmeisterei erledigt werden. 

Mit der Straßenmeisterei wurde das Bauprogramm 2019 bereits 
abgestimmt

Die aktive Baulandpolitik der Stadt wird mit 
Grundstücksverkäufen an Siedler fortgesetzt. Konkret 
gebaut werden die nächsten 18 GEDESAG-Wohnungen 
in der Hippolytgasse am alten Hauptspielfeld und 6 
Doppelhäuser in der neuen Siedlung Zellergasse/
Schlossweg. Beim betreuten Wohnen startet ab Herbst 
2019 der Bau der letzten Etappe.

Die Struktur des ordentlichen Haushalts ist in den beiden 
Grafiken abgebildet.

Projekte 2019: Von 
der VS über FF-Auto & 
Jugendwettkämpfe bis zum 
Gesichterbuch
Im kommenden Jahr wird der Abschluss der Volksschul-
Erweiterung rechtzeitig zum neuen Schuljahr fertig 
gestellt: 1,3 Mio. Euro werden in die Zukunft der Manker 
Kinder investiert. Die Eröffnung ist gemeinsam mit dem 
bereits fertig gestellten NMS-Turnsaal, der Schulküche 

Die nächsten 18 Wohnungen der GEDESAG in der 
Hippolytgasse.



Die Pfarrbücherei erhält 400 Euro und die Musikfreunde 
erhalten 350 Euro für 5 Veranstaltungen im Jahr 2018.

Top-Umweltgemeinde 
will „raus aus dem Öl“ und 
verdoppelt PV-Förderung
Mank hat sich als eine der Top-8 Umweltgemeinden in 
einem Energieleitbild verpflichtet weitere Maßnahmen 
umzusetzen. Umwelt-Stadtrat Herbert Permoser 
berichtete von den 2 neuen Initiativen: Mit „Raus aus dem 
Öl“ werden 100 Energieberatungen durch die Energie- 
und Umweltagentur des Landes NÖ (ENU) gefördert. Für 
die Kosten von 30 Euro für die Beratung gibt es auf der 
Stadtgemeinde Gutscheine.

Für die nächsten 100 Photovoltaik-Anlagen in Mank 
verdoppelt die Stadt ihre Förderung von 300 auf 600 Euro. 
Stattet man die Anlage mit einem Batteriespeicher aus, so 
gibt es weitere 400 Euro als Bonus dazu.

Ingenieurleistungen Kanal- 
und Wasserleitungsplanung
Für die Planung, Ausschreibung, Bauaufsicht und 
Förderabrechnung der neuen Kanal- und Wasserleitungen 
im Betriebsgebiet und auf den Broswimmer-Gründen 
werden von der Stadtgemeinde 22.500 Euro investiert. 
Die Arbeiten werden an den Billigstbieter Büro 
Hydroingenieure aus Krems an der Donau vergeben.

Neuvermessung B29 im 
Ortsgebiet
Das Land NÖ hat die B29 von Strannersdorf über die 
Alleestraße, Herrenstraße, Bahnhofstraße bis zur 
Zettelbachbrücke beim Beserlpark neu vermessen. Die 
Anpassung der Grundgrenzen an den Bestand in der 
Natur wurde vom Gemeinderat beschlossen.
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Die Urnenwand am Friedhof ist bereits umgesetzt und 
auch die Bundesförderung für den Radweg Krumpe in 
der Höhe von 120.000 Euro soll im kommenden Jahr 
eintreffen. Das neue Feuerwehrauto um 152.000 Euro 
steht bereits in der Garage, die Zahlung ist mit Februar 
2019 vereinbart.

Das neue und das alte Feuerwehrauto

Das Manker Gesichterbuch mit Abbildungen aller 
Mankerinnen und Manker ist 1999 und 2009 erschienen 
– auch 2019 ist eine neue Ausgabe gemeinsam mit 
dem Stadtmarketing geplant – das neue Buch soll im 
November 2019 erscheinen. Für die größte Veranstaltung 
im kommenden Jahr, das FF-Landesjugendlager von 
4. - 7. Juli am Sportplatz und in Poppendorf hat die 
Stadtgemeinde mit 20.000 Euro im Budget vorgesorgt. 
5.500 Kinder und 2.500 Besucher werden erwartet.

Von den Bemühungen um die familien- und 
kinderfreundliche Gemeinde wurde von Stadtrat Walter 
Wieser berichtet. Die Bücherzelle auf Initiative von 
Stadtrat Martin Sommer ist bereits umgesetzt, ebenso 
die Sanierung des Pavillons im Stadtpark. Derzeit werden 
die Entscheidungsgrundlagen für den Schwimmteich und 
einen Kindergartenbus erarbeitet. 

Das Budget wurde vom Prüfungsausschuss unter Herbert 
Zierlich geprüft – zur Erhaltung des Spielraums empfiehlt 
der Ausschuss das Aufschieben von Projekten mit 
niedriger Priorität.

Die weiteren Beschlüsse:
Außerordentliche 
Vereinsförderungen
Stadtrat Otmar Garschall hat im Vereinsausschuss die 
Förderungen erarbeitet. Für den Tanzsportklub wurde 
eine außerordentliche Vereinsförderung von 2.820 
Euro beschlossen. Dies entspricht 1/3 der Kosten des 
neuen Parkettbodens im Klublokal im alten Wirtshaus. 
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Klimaschutz-Förderungen 
vergeben
Für 6 Bewerber wurden vom Stadtrat Klima-
schutz-Förderungen in der Gesamthöhe von 1.900 
Euro vergeben. Im ganzen Jahr 2018 wurden 6.633 
Euro an Förderungen ausgeschüttet.

Instandsetzungsarbeiten 
„Altes Wirtshaus“
Die Firma INB aus Mank hat eine Gipskartontrenn-
wand in der Garage und eine Trennwand im Inneren 
des Gebäudes um insgesamt 2.640 Euro ausgeführt. 
Vom Lagerhaus Mank wurde die Sanierung des WC´s 
im Erdgeschoss durchgeführt, auch die Arbeiten für 
die Inbetriebnahme der Heizung im Erdgeschoss 
sind in der Summe von 8.531 Euro inkludiert.

Neuer Beamer im
Sitzungssaal
Ein neuer Video-Beamer für den Sitzungssaal im 
Rathaus wurde bei der Firma Schreiner IT aus Mank 
um 1.385 Euro angekauft.

Vergaben Volksschule
Der Neubezug der Sessel im Lehrerzimmer sowie 
ein Antirutsch-Gummi auf der Stiege wurde von der 
Fa. Ramel um 4.846 Euro ausgeführt. Ein neuer Ser-
ver für die Schule wurde bei der Fa. IT Schreiner um 
12.022 Euro angekauft. Eine Projektionswand wurde 
vom Lagerhaus Mank um 2.316 Euro geliefert.

Rinderschau Texingtal
Eine mittlere Kuhglocke wird für die alle 10 Jah-
re stattfindende Rinderschau des Rinderzuchtver-
bandes in Texingtal am 26. Mai 2019 um 350 Euro 
zur Verfügung gestellt. 

Aus dem Stadtrat
Rückblick auf die 25. Stadtrats-Sitzung am 26. November 2018

Wohnungen Hippolytgasse 
übergeben
Am Dienstag, dem 13. November fand in der Hippolytgas-
se am alten Sportplatz die Schlüsselübergabe an die     
neuen Bewohner statt. 3 Reihenhäuser und ein Wohnhaus 
mit 11 Wohnungen hat die GEDESAG um 1,8 Mio. Euro 
errichtet. 2 Häuser und 8 Wohnungen sind bereits verge-
ben. BGM Martin Leonhardsberger begrüßte die neuen 
Bewohnerinnen und Bewohner, ging auf die Angebote der 

Foto: vorne: Sandra, Michel und Madeleine Ratz, Lisa Kotrba
Stehend: Philipp Barbi und Rita Kellner, Michael Zöchbauer, 
Fabian Schagerl und Sophie Riedl, Werner Kritzinger, Christa 
Samer, Andreas Bauer, Reinhard Waismayer und Renate 
Valissik, Gerhard Dollfuß, Kathleen Schlatter, Wolfgang Stein-
schaden, Gerhard Karner, Wolfgang Reisenhofer, Alfred Graf, 
Martin Leonhardsberger

Stadt ein und lud zur aktiven Teilnahme in der Gemein-
de ein. Der 2. Landtagspräsident Gerhard Karner führte 
in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
die Wohnungsübergabe durch. Er betonte den Wert des 
Wohnbaus für die regionale Wirtschaft und die Arbeits-
plätze. 450 bis 500 Mio. Euro investiert das Land NÖ jähr-
lich in die Wohnbauförderung. GEDESAG Direktor Alfred 
Graf dankte für die gute Zusammenarbeit mit Land NÖ 
und Gemeinde und ging auf die Baukosten sowie den ho-
hen Energiestandard der Wohnungen ein. Pfarrer Wolf-
gang Reisenhofer hieß die neuen Bewohner in der Pfarr-
gemeinde willkommen und führte die Segnung durch. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte ein Bläserensemble 
der Musikschule Alpenvorland unter Bernhard Thain.

Im kommenden Jahr startet die nächste Etappe mit 18 
Wohnungen am alten Fußballplatz und Doppelhäusern 
in der Zellergasse. Im Herbst ist der Beginn der letzten 
Etappe beim betreuten Wohnen geplant.



Informationen aus der Stadt
Arbeiten Infrastruktur
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Im Westen viel Neues
Im Westen des Manker Ortsgebietes wurden mit der Asphaltierung der Ziegelfeldgasse, der neuen Siedlung und 
dem neuen Radweg eine Reihe von Projekten umgesetzt.

sten Jahr verkauft – im Jahr 2019 werden viele Häusl-
bauer starten, auch die GEDESAG-Doppelhäuser wer-
den begonnen.

Radweg Alleestraße-Hagberg ist fertig
Die Verlängerung des Radweges in der Alleestraße bis 
zum Güterweg Hagberg ist ebenfalls fertig. Die Stra-
ßenmeisterei hat das Projekt für die Stadtgemeinde 
umgesetzt. Der 2,5 Meter breite Geh- und Radweg 
bringt mehr Sicherheit und soll in den kommenden Jah-
ren auch noch mit einer Asphaltdecke versehen wer-
den. Ein Rundgang von Mank über den Hagberg ist so 
abseits der Hauptstraßen möglich.

Löschteich Anzenbach saniert
Im Zuge der Bauarbeiten für den Radweg Krumpe wur-
de auch die Sanierung des Löschteiches in Anzenbach 
umgesetzt. Der bestehende Löschteich wurde von der 
Fa. Thir im Auftrag der Stadtgemeinde ausgebaggert, der 
Schlamm entfernt und eine neue Saugleitung für die Feu-
erwehr installiert. Die Planung stammt von Josef Kozisnik, 
ein Zaun sichert den neuen Teich. Großes Engagement 
legte auch Grundbesitzer Leopold Karl an den Tag. „Sein 
Einsatz rund um das Projekt war enorm“, lobt VizeBGM 
Franz Kaufmann. Der Projektabschluss mit Installation 
eines Feuerwehrschlüssels erfolgte Anfang November. 
Die Löschwasserversorgung für die Region ist damit wie-
der gegeben.

Asphaltierung der Ziegelfeldgasse fertiggestellt
„Auf vielfachen Wunsch haben wir das Projekt aus 
dem Budget 2019 schon heuer umgesetzt“, erklärt 
Bürgermeister Martin Leonhardsberger. Die Gestal-
tung wurde gemeinsam mit den Nachbarn festgelegt, 
Glasfaser-Anschlüsse zu jedem Haus verlegt, und die 
Straßenbeleuchtung erneuert. 90.000 Euro sind für die 
Straße im Budget 2019 vorgesehen.

Ein Spaziergang in die neue Siedlung lohnt sich – am Foto 
die neue asphaltierte Ziegelfeldgasse.

In der neuen Siedlung wird schon gebaut
In der neuen Siedlung Schlossweg & Zellergasse hebt 
die Familie Fahrngruber und Daurer bereits ihren Keller 
aus. Die Verlegung von Kanal-, Wasser-, Strom-, und 
Glasfaserleitungen ist abgeschlossen und die Baustra-
ße fertiggestellt. 11 von 19 Baugründen wurden im er-

Erhard Freinberger, Gerald Wagesreiter, DI Helmut
Spannagl, 2. Landtagspräsident Gerhard Karner, BGM 
Martin Leonhardsberger, Strm. Leopold Hochgerner, DI 
Karin Mendlig, Matthias Lechner 

Josef Kozisnik, August Böhm, FF-Abschnittskomm. Franz Hies-
berger, Leopold Karl, Franz Kaufmann und Josef Kozisnik sen.



Mank als familienfreundliche 
Gemeinde ausgezeichnet
Die Stadtgemeinde Mank wurde am Donnerstag, 29. No-
vember in St. Wolfgang von Bundesministerin Juliane 
Bogner-Strauß als familienfreundliche Gemeinde ausge-
zeichnet.

Roswitha Rosenberger, Martin Leonhardsberger, Juliane
Bogner-Strauß, Elisabeth Zuser und Walter Wieser

Seit 2011 nimmt Mank an der Zertifizierung als „Famili-
enfreundliche Gemeinde“ teil. Nach der ersten Umset-
zungsphase 2011-2014 wurden nun Maßnahmen im 
Familienausschuss unter Stadtrat Walter Wieser für die 
Wieder-Zertifizierung erarbeitet. Besonderes Augenmerk 
wurde auch auf die Teilnahme beim UNICEF-Zertifikat 
„Kinderfreundliche Gemeinde“ gelegt. „Das hohe Niveau 
in Mank wird damit noch weiter ausgebaut“, fasst BGM 
Martin Leonhardsberger zusammen.
„Rund 30 % der Österreicher leben in einer familien-
freundlichen Gemeinde – 480 Gemeinden haben diese 
Auszeichnung bereits erworben“, so Ministerin Juliane 
Bogner-Strauß. Das UNICEF-Zertifikat Kinderfreundliche 
Gemeinde besitzt nur jede 10. Kommune. „Österreich 
liegt in Europa an 2. Stelle – wir wollen noch besser wer-
den – 1,3 Mrd. Euro investieren die Gemeinden in die Kin-
derbetreuung“, so Gemeindebund-Präsident Alfred Riedl. 
Infos unter www.familieundberuf.at

Viele Vorhaben - erste Projekte bereits umgesetzt
Stadtrat Walter Wieser hat mit seinem Ausschuss die 
Maßnahmen auf Grundlage der Fragebogenaktion erar-
beitet – im Gemeinderat wurde das Konzept im Septem-
ber beschlossen. Großen Anklang findet die bereits umge-
setzte Bücherzelle vor dem Rathaus, auch die Sanierung 

des Pavillons im Stadtpark ist abgeschlossen. „Die Ent-
scheidungsgrundlagen für einen Freizeitpark mit Teich 
werden derzeit ausgearbeitet – Ziel ist eine Entscheidung 
Mitte 2019“, so Walter Wieser. Der neue Spielplatz am 
Schlossweg wurde im Sommer mit den Nachbarn geplant 
und die Erdarbeiten sind derzeit in der Umsetzungspha-
se. In den kommenden Jahren soll in Mank neben einer 
Bibliothek und Spielothek auch eine Krabbelstube beim 
Kindergartenausbau samt zugehörigem Verkehrskonzept 
umgesetzt werden. Ein Generationenwandertag soll im 
Rahmen des Ferienspiels stattfinden, die Einbindung der 
Zuzügler ist genauso Thema wie eine Infomappe über die 
Angebote der Stadt. Mitfahrbankerl, Leihradbörse, Feri-
enjob-Börse sind weitere Punkte. Vorgeschlagen wurde 
auch die Erneuerung des Pflasters rund um die Kirche. 
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Informationen aus der Stadt
Familienfreundliche Gemeinde, Kreuzspende, Veranstaltungen

Neues Friedhofskreuz
gespendet
Eine anonyme Spenderin hat der Stadtgemeinde ein 
neues Kreuz bei den Urnengräbern zur Verfügung ge-
stellt. Das Nirosta-Kreuz wurde von der Firma Metall 
Präzision Halbwachs aus Mank gefertigt. „Ein herzlicher 
Dank an die Spenderin für diese großzügige Geste“, lobt 
Bürgermeister Martin Leonhardsberger.

Manfred Halbwachs, Manuel Lucic und BGM Martin
Leonhardsberger beim neuen Kreuz.
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Benefiz-Orgelkonzert
Ein sehr stimmungsvolles Benefizkonzert erlebten die 
Besucher am Samstag, dem 8. Dezember in der vollen 
Pfarrkirche. Organist Mag. Franz Bauer setzte die Idee für 
ein Benefizkonzert zugunsten der Orgelrenovierung in die 
Tat um. Unter dem Motto „Von Herzen will ich mich freuen 
über meinen Gott“ gab es Musik und besinnliche Texte zu 
hören. Neben Organist Franz Bauer sorgten Karl Essletz-
bichler und Nobert Baminger an der Trompete für feierliche 
Klänge. Christian Salzer spielte Mozart auf der Klarinette 
und Anna-Katharina Kadla bezauberte einmal mehr mit ih-
rer Stimme. Leopold Fuchs suchte passende Texte zu den 
Stücken aus und trug diese eindrucksvoll vor.

Wolfgang Reisenhofer, Franz Bauer, Karl Essletzbichler,
Norbert Baminger, Christian Salzer, Leopold Fuchs und
Anna-Katharina Kadla.

Erste Orgelrenovierung seit 1962
Franz Bauer ging auf die Orgelrenovierung ein. „Die Man-
ker Orgel ist 300.000 Euro wert – daher habe ich mich 
für die Erhaltung dieses Wertes eingesetzt“, so der en-
gagierte Organist. Dank der freiwilligen Helfer konnten 
die Kosten um 13.000 Euro gesenkt werden – alle 1.300 
Orgelpfeifen wurden z.B. händisch gereinigt. Die verblei-
benden 25.000 Euro werden von der Pfarre und dem Er-
lös des Benefizkonzertes finanziert.

Segnung des renovierten 
„Roten Kreuzes“ 
Am Nationalfeiertag fand auf der Straße zwischen Loip-
ersdorf und St. Frein die Segnung des renovierten „Roten 
Kreuzes“ statt.
Da das alte Kreuz ziemlich verwittert war, ist es auf An-
regung des Vorbeters Anton Scheiblauer renoviert wor-
den. Patrick Scheiblauer hat in der Firma Halbwachs ei-
nen neuen Corpus angefertigt, Frau Renate Maierhofer 

Viel Programm am ersten 
Adventwochenende
Gleich drei Adventmärkte konnte man in Mank am ersten 
Adventwochenende besuchen. Die Pfarre lud zum Betle-
hem-Markt, im Pflege- und Betreuungszentrum „Marien-
heim“ fand der traditionalle Adventmarkt statt und im Sta-
del der Familie Zimola konnte man beim Heurigen seinen 
Christbaum aussuchen.

Beim Adventmarkt im Marienheim Maria Mühlbachler,
Betreuerin Mathilde Jaunecker und Franziska Hörwarthner.

hat ihn kunstvoll bemalt. Die Familie Trimmel hat das 
Holz neu gestrichen und anlässlich der Segnung durch 
Dechant KR Mag. Wolfgang Reisenhofer am 26. Okt. 
2018 mit der Familie Hammerschmid zu einem zünftigen 
Imbiss eingeladen. 
Zur Segnung sind viele Manker/innen, Jung und Alt, aus 
den benachbarten Dörfern gekommen. Ein schönes Zei-
chen, dass das Kreuz auch heute noch in Ehren gehal-
ten wird. Seit Menschengedenken steht das „Rote Kreuz“ 
oder „große Römerkreuz“ an dieser Stelle, der Grund für 
die Errichtung ist nicht mehr bekannt. Die Dorfgemein-
schaften treffen sich beim Anbetungstag (10. Mai) an die-
ser Stelle.

Jakob Maierhofer, Franz und Margarete Hammerschmid, Ingrid 
Trimmel, Dechant Wolfgang Reisenhofer, Franz Trimmel,
Anton, Patrick, Elfriede, Martin und Eva Maria Scheiblauer



Altarweihe mit Bischof Alois 
Schwarz
Am Sonntag, dem 18. November fand in der Manker 
Pfarrkirche das einmalige Ereignis der Altarweihe mit Di-
özesanbischof Dr. Alois Schwarz statt. Pfarrer Wolfgang 
Reisenhofer freute sich über eine randvolle Pfarrkirche, 
deren Renovierung mit der Altarweihe den krönenden Ab-
schluss fand. Am Beginn der Feier wurde das neue Tauf-
becken gesegnet, das am Hauptportal alle empfängt, die 
in die Kirche kommen. Am neuen steinernen Ambo hielt 
der Bischof nach der Segnung eine bewegende Predigt. 
Der Gesang- und Musikverein Mank und ein Bläseren-
semble der Stadtkapelle sorgten gemeinsam mit Organist 
Franz Bauer für die musikalische Umrahmung. 

Dank und Ehrungen
Dank gab es vom Pfarrer und Bischof für alle, die zur 
gelungenen Kirchenrenovierung beigetragen haben. 
Firmen, freiwillige Helfer, Diözesanbauamt, Architekt, 
Bildhauer und der Pfarrgemeinderat haben zusammen-
gewirkt. Auch die Finanzierung geht voran: das Ernte-
dankopfer ist doppelt so hoch ausgefallen wie üblich. Ein 
Fotokalender von der Manker Pfarrkirche wurde von Peter 
Kadla gestaltet – der Verkauf trägt ebenfalls zur Finanzie-
rung des Vorhabens bei. Verdiente Mitarbeiter der Pfarre 
und Helfer beim Kirchenumbau wurden vom Bischof mit 
Orden und Urkunden ausgezeichnet.

Leidenschaftliche Romantik 
im Stadtsaal
Mit einem Klavierkonzert der Extraklasse wurde am Mitt-
woch, 31. Oktober der neue Flügel im Stadtsaal einge-
spielt. Die drei 20-jährigen Pianisten der Anton Bruckner 
Universität Linz spielten Werke der deutschen Romantik. 
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Informationen aus der Stadt
Veranstaltungsrückblick, Betriebsgebiet Inning, Baugründe in Mank

Professor Clemens Zeilinger führte durch das Programm 
und ging auf die Hintergründe zur Entstehung der Werke 
von Brahms und Schuhmann ein. BGM Martin Leon-
hardsberger freute sich über 120 Besucherinnen und Be-
sucher, unter denen auch der Initiator des neuen Flügels 
Leopold Griessler und Musikschul-Direktorin Leopoldine 
Salzer waren. 

Clemens Zeilinger, Sebastian Galli, Filip Anic, Elias Gilles-
berger, Leopoldine Salzer und Leopold Griessler mit dem
neuen Yamaha-Flügel.

Fredi Jirkal begeisterte im 
Stadtsaal
Kabarettist Fredi Jirkal sorgte am Samstag, dem 3. No-
vember mit seinem Heimwerkerprogramm für viele La-
cher beim Publikum. Rund 180 Besucher erlebten ein 
Feuerwerk an lustigen Geschichten rund ums Heimwer-
ken, gewürzt mit zahlreichen Witzen. Bei der Versteige-
rung eines selbstgemalten Bildes zugunsten des St. Anna 
Kinderspitals schlug der Großaigner Sport- und Freizeit-
verein zu. Im nächsten Jahr ist Jirkal mit seinem neuen 
Programm im Stadtsaal am 5. Oktober 2019 zu Gast.

Fredi Jirkal mit Frau Isabella, den Großaignern und BGM
Martin Leonhardsberger.
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Filmpremiere „Ein wilder 
Sommer“
Am Sonntag, 11. November fand im randvollen Manker 
Kino die Bezirks-Premiere der Wachau-Saga „Ein wilder 
Sommer“ statt.

Phillip Walser, Andrea Bouton, Alexandra Kronberger, Verena 
Wechselberger, Thomas Gallhuber, Martin Leonhardsberger

Das Kino 8 Millimeter freute sich als Veranstalter über 
das enorme Interesse. BGM Martin Leonhardsberger 
betonte die Zusammenarbeit zwischen Stadtgemeinde 
und Familie Bouton, die den Erhalt des einzigen Kinos im 
Bezirk ermöglicht. Martin Mondl führte Interviews mit den 
Mitgliedern des Filmteams durch. Von Februar bis Juni 
dauerten die Dreharbeiten, die zwischen Spitz und Melk 
mit Schwerpunkt in Schönbühel stattfanden. 

Schauriges Spektakel

Im Betriebsgebiet Inning 
geht’s voran
Bei der Generalversammlung des Gemeindeverbandes 
für das interkommunale Betriebsgebiet in Inning wurde 
zufriedene Bilanz gezogen. Mittlerweile sind 16 Unter-
nehmen angesiedelt, welche 175 Arbeitsplätze in der 
Region geschaffen haben. Die 6 Gemeinden der Region 
teilen sich Einnahmen und Ausgaben im 24 Hektar groß-
en Areal entsprechend einem festgelegten Schlüssel. Der 
Manker Anteil beträgt 17 %. Für das kommende Jahr sind 
Grundverkäufe im Ausmaß von 1,2 Hektar vorgesehen, 
rund die Hälfte konnte schon bei der letzten Sitzung an 
die Firma Summer vergeben werden. Auf dem Programm 
steht auch der Breitbandausbau: die Betriebe bekommen 
die Möglichkeit, direkt ans Glasfasernetz anzuschließen. 

Die 6 Bürgermeister der Kleinregion mit der Hürmer Vizebür-
germeisterin 

Der Perchtenlauf der Manker Hö-Teufeln am Samstag, dem 
8. Dezember vor der alten Bauhalle in Hörsdorf war einmal 
mehr ein schauriger Publikumsmagnet. Neben der Manker 
Gruppe zeigten zahlreiche weitere Perchten ihre Showein-
lagen vor einer beeindruckenden Publikumskulisse. Nach 
dem Perchtenlauf startete die Disco in der Bauhalle.



Jahresrückblick 2018
Eine kleine Rückschau in Bildern

Familienfreundliche Gemeinde startet zur Wieder-
Zertifizierung

Bauernladen feierte 10 Jahre

Mank unter den Top 8 Umweltgemeinden in NÖ

Platz 3 für Mank bei der beliebtesten Einkaufsstraße

Militärmusikkapelle bei der Angelobung in Mank

Die VHS feierte 20-Jahr-Jubiläum mit ihren Kursleitern
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Erfolgreiche Manker FF-Wettkampfgrupe sicherte sich 
Ticket für den Firecup 2019 in Traisen

Eröffnung Radweg Krumpe



NMS Turnsaal fertig

Neues FF Kranfahrzeug

Caritas Wohnhaus in neuem Glanz

Güterweg Kälberhart ist fertiggestellt

Tierarztpraxis im Schrottmaier Haus

Kanalsanierung abgeschlossen

Neues Leben im alten Wirtshaus
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Leuchtturmprojekt Betreutes Wohnen: 3. Etappe
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Schörgenhofers als Medizinalräte ausgezeichnet

Informationen aus der Stadt
Ball in Mank, Auszeichnung, Großaigner Advent

Ball in Mank am 19. Jänner

Martin Leonhardsberger, Barbara und Gerhard Schörgenhofer 
mit Bezirkshauptmann Norbert Haselsteiner im Landtags-
Sitzungssaal St. Pölten.

Am 11. Dezember wurde Dr. Barbara und Dr. Gerhard 
Schörgenhofer im Landtags-Sitzungssaal von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner der Berufstitel „Medizinal-
rat“ verliehen.
Die Stadtgemeinde hatte die Auszeichnung im März des 
Vorjahres beim Gesundheitsministerium für die langjäh-
rigen Verdienste des Manker Ärzte-Ehepaars beantragt. 
Seit 1985 sind beide als praktische Ärzte in Mank tätig. 
Neben der normalen Ordination auch als Ärzte im Pfle-
ge- und Betreuungszentrum „Marienheim“ sowie im Ca-
ritas Wohnhaus. Als weitere Funktionen übten sie auch 
die Tätigkeiten als Gemeindearzt, Schularzt oder Feuer-
wehrarzt aus. „Das Arbeitspensum und der Einsatz von  
Barbara und Gerhard Schörgenhofer ist enorm, daher ist 
diese Auszeichnung mehr als verdient“, lobt Bürgermei-
ster Martin Leonhardsberger, der sich bei der Auszeich-
nungsfeier mit Blumen und Sekt als Gratulant einstellte. 

Gemeinsam wird derzeit intensiv nach einer Nachfolge 
gesucht, da beide im Herbst 2019 den Antritt der Pension 
planen. 

Maria Luger, Andreas und Sonja Pfeffer, Anton Schmidt, Lisi 
Steinacher, Martin Leonhardsberger, Günter Zöchbauer, Petra 
Irschik, Gabi Gabriel, Robert Karner. 

Am 19. Jänner 2019 geht der „Ball in Mank“ zum zwei-
ten Mal im Stadtsaal über die Bühne. Stadtgemeinde 
und Vereine veranstalten gemeinsam wieder das Event, 
das bei seiner Premiere ein großer Erfolg war. Nach dem 
gemeinsamen Einzug der Vereine gibt es einen Eröff-
nungstanz durch den Tanzsportklub. Für die Musik sorgt 
wieder „Rubin 2002“, die Bar der Vereine und die Cock-
tailbar im Obergeschoss ist ebenfalls wieder geöffnet. Bei 
der Tombola gibt es Manker Wertscheine im Wert von 
1.000 Euro zu gewinnen. Die Mitternachtseinlage wird ein 
Show-Barmixer bestreiten. Karten und Tischreservierung 
ist beim Ballwirt Beringer möglich. Karten gibt es in der 
Trafik und auf der Stadtgemeinde. Der Erlös des Balls 
geht an die Manker Vereinsgemeinschaft.

Stimmungsvoller Advent-
markt in Großaigen
Das Wetter war die perfekte Krönung der Bemühungen 
der Großaigner für einen gelungenen Adventmarkt. Im 
liebevoll gestalteten Ambiente gab es 19 Stände zu ent-
decken: von Holz-, Textil- oder Keramik-Kunsthandwerk 
bis zur passenden kulinarischen Verpflegung reichte die 
Palette. Der frisch gefallene Schnee lockte viele Besu-
cher zu Fuß ins Adventdorf, um sich bei Punsch und Tee 
zu erwärmen.

Lisi Steinacher, Manfred Perger, Josef Frank, Waltraud
Neureiter, Christian Perger und Matthias Neureiter mit der 
Dorfjugend.
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Europäischer Energiepreis 
für Mank
Bei der Verleihung der europäischen Energiepreise am 
Montag, dem 5. November im Casino Baden wurde Mank 
mit dem „european energy award“ in Silber ausgezeich-
net.

Andreas Trimmel, Monika Panek und Herbert Greisberger von 
der enu, Martin Leonhardsberger, Herbert Permoser, Sebastian 
Kerschner, Moderatorin Birgit Perl, Andreas Leeb.

Die Auszeichnung ist ein Resultat des e5-Umweltpro-
gramms, bei dem die Stadt heuer erfolgreich zertifiziert 
wurde. Mank zählt zu den Top-8 Umweltgemeinden in 
NÖ. Kompakte Ortsentwicklung, kurze Wege, Ökostrom 
und Biomasse, Radwege und Elektromobilität sowie vor-
bildliche Gemeindegebäude mit 100 % Biomasse-Hei-
zung, Photovoltaikanlagen und Energiebuchhaltung sind 
in Mank hervorzuheben. Die Maßnahmen werden im 
Umweltausschuss mit der Energie- und Umweltagentur 
des Landes (enu) erarbeitet. Die Infos zu den Aktivitäten 
sind unter https://www.umweltgemeinde.at/e5-gemein-
de-mank zusammengefasst. Gemeinden aus Deutsch-
land, der Schweiz, Liechtenstein und Luxemburg waren 
unter den Preisträgern. Erstmals wurde mit Großschönau 
auch eine NÖ Gemeinde mit dem Award in Gold ausge-
zeichnet. 

Umwelt & Klimaschutz
Infos und Aktivitäten der Stadtgemeinde

e5-Umweltprogramm in Mank
Für die nächsten 100 Photovoltaik-Anlagen in Mank verdoppelt die Stadt ihre Förderung von 300 auf 600 Euro.

Stattet man die Anlage mit einem Batteriespeicher aus, so gibt es weitere 400 Euro als Bonus dazu.

Kostenlose
Energieberatung
in Mank
Die Energieberatung Niederösterreich unterstützt alle 
Häuslbauer beim nachhaltigen Bauen, Umbauen oder Sa-
nieren und berät alle, die durch Energiesparen nicht nur 
Kosten senken, sondern auch einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten möchten. Ab sofort können am 
Gemeindeamt in Mank Gutscheine für eine kostenlose 
Energieberatung abgeholt werden. Die gesamten Kosten 
für die Beratung trägt das Land NÖ.
Die Themen der Vor-
Ort Energieberatungen 
reichen vom Heizkes-
seltausch, über die 
Fenstersanierung, bis 
hin zur Optimierung 
der Gebäudehüllen und Stromsparmöglichkeiten. Bei 
einem ungedämmten Altbestand entfallen alleine 77 Pro-
zent des Gesamtenergiebedarfs auf die Beheizung. Das 
Einsparpotential ist daher enorm und eine Sanierung 
lohnt sich. Auf Initiative des Landes Niederösterreich 
unterstützt die Energieberatung Niederösterreich unter 
der Energie- und Umweltagentur NÖ alle Häuslbauer 
beim nachhaltigen Bauen mit einer kostenlosen Energie-
beratung.
Seitens der Gemeinde möchten wir die Bürgerinnen und 
Bürger animieren ihre Objekte bezüglich möglicher En-
ergieeffizienzmaßnahmen überprüfen zu lassen. Die En-
ergieberatung NÖ bietet eine solche firmenunabhängige 
Vor-Ort Beratung an. Nutzen Sie dieses Beratungsange-
bot und holen Sie sich Ihren Beratungsgutschein am Ge-
meindeamt ab.

Energieberatungshotline der Energie- und
Umweltagentur NÖ, Telefon: 02742 221 44, 
Montag-Freitag von 9-15 Uhr und
Mittwoch von 9-17 Uhr 

 

Kostenlose Energieberatung  
in Mank 
 
Die Energieberatung Niederösterreich unterstützt alle Häuslbauer beim nachhaltigen Bauen, 
Umbauen oder Sanieren und berät alle, die durch Energiesparen nicht nur Kosten senken, sondern 
auch einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz leisten möchten. Ab sofort können am 
Gemeindeamt in Mank Gutscheine für eine kostenlose Energieberatung abgeholt werden. Die 
gesamten Kosten für die Beratung trägt das Land NÖ. 

 

Die Themen der Vor-Ort Energieberatungen reichen vom Heizkesseltausch, über die Fenstersanierung, bis 
hin zur Optimierung der Gebäudehüllen und Stromsparmöglichkeiten. Bei einem ungedämmten Altbestand 
entfallen alleine 77 Prozent des Gesamtenergiebedarfs auf die Beheizung. Das Einsparpotential ist daher 
enorm und eine Sanierung lohnt sich. Auf Initiative des Landes Niederösterreich unterstützt die 
Energieberatung Niederösterreich unter der Energie- und Umweltagentur NÖ alle Häuslbauer beim 
nachhaltigen Bauen mit einer kostenlosen 
Energieberatung. 

Seitens der Gemeinde möchten wir die Bürgerinnen 
und Bürger animieren ihre Objekte bezüglich 
möglicher Energieeffizienzmaßnahmen überprüfen 
zu lassen. Die Energieberatung NÖ bietet eine 
solche firmenunabhängige Vor-Ort Beratung an. 
Nutzen Sie dieses Beratungsangebot und holen Sie sich 
Ihren Beratungsgutschein am Gemeindeamt ab. 

 

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ, Telefon: 02742 221 44,  
Montag-Freitag von 9-15 Uhr und Mittwoch von 9-17 Uhr  
 
 

© Doris Seebacher 



Kindergarteneinschreibung
28. und 29. Jänner, 13 – 16 Uhr,
für das Kindergartenjahr 2019/20
Alle Kinder, die bis zum 28. Februar 2017 geboren 
sind, können zur Einschreibung kommen.

Bitte Geburtsurkunde des Kindes mitbringen. 
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Aus den Bildungseinrichtungen

Die Volkshochschule
startet im Februar mit dem 
aktuellen Kursprogramm
Über 40 Kurse hat die VHS Mank im kommenden Seme-
ster wieder im Programm. Das aktuelle Kursprogramm-
heft geht Mitte Jänner an alle Haushalte in der Region 
Mank. Eine abwechslungsreiche Palette mit Sprach- und 
PC-Grundkursen, sowie verschiedenen Gymnastik-, 
Yoga- und Hobbykursen steht wieder zur Auswahl. 

NEU aufgestellt ist unser EDV-Kursangebot für Anfän-
ger/innen. Die 9 Kursabende zu den Grundthemen kön-
nen einzeln oder als Gesamtpaket gebucht werden. Das 
Angebot reicht von Windows-Grundwissen über Word, 
einfache Fotobearbeitung bis zur Datensicherung und 
Sicherheit im Internet. 

Beim KOSTENLOSEN INFO-ABEND am Montag,        
11. Februar, 17.00 Uhr im EDV-Raum im Rathaus 
können Sie sich unverbindlich informieren, den Trainer 
kennenlernen und offene Fragen klären. 

Vorweihnachtliche Musik-
schulgala
Die Musikschulgala am Sonntag, dem 16. Dezember 
stand einmal mehr ganz im Zeichen des Weihnachts-
festes. Direktorin Leopoldine Salzer freute sich über 
einen randvollen Stadtsaal, unter den Besuchern wa-
ren auch der Kilber Bürgermeister Manfred Roitner und 
der Manker Hausherr Martin Leonhardsberger. Leopold 
Griessler führte gewohnt souverän durch das Programm, 
das die große Vielfalt in der Musikschule widerspiegel-
te. Vom Streichorchester über Hip-Hop bis zu Harfe und 
spannenden Ensembles reichte die Palette der musika-
lischen Schmankerl.

Fotos von Robert Salzer gibt es auf der Hompage der 
Schule: http://www.musikschule-alpenvorland.at/ 

EDV Kurs der VHS Mank

Neu sind auch ein Mentaltraining mit Günther Tuppinger, 
Kinesiologisches Energieturnen sowie „Goldene Regeln 
für den Alltag“. 

LIMA – Lebensqualität im Alter für Menschen ab der 
Lebensmitte
Wenn Sie Lust haben, das LIMA-Programm kennenzuler-
nen? Am Montag, 13. März 2018, 16 – 17.30 Uhr haben 
Sie die Möglichkeit am kostenlosen Informationsnachmit-
tag mit Mag. Herta Sandler im Rathaus teilzunehmen. 

Das gesamte Kursangebot samt Informationen ist auch 
auf www.mank.at abrufbar.

Die Anmeldung zu den Kursen ist online unter www.
mank.at möglich sowie telefonisch unter T 02755/2282-
15. Edith Hiesberger und Roswitha Rosenberger von der 
VHS Mank freuen sich auf Ihren Kursbesuch.

Folgende VHS Kurse starten im Jänner:
Step Aerobic mit Anita Pitterle
ab Dienstag, 22. Jänner, 20 - 21 Uhr (10 Abende), € 50,- 

Wirkungsvoll und wertschätzend kommunizieren   
mit Mag. Gabriele Schlechter-Hochstöger
Mittwoch, 23. Jänner, 19 – 20.30 Uhr (1 Abend), € 12,- 

Die JugendVIELharminie Mostviertel ist eine Kooperation der 
MS Alpenvorland mit der MS Obergrafendorf
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NMS Mank ist Mädchen
Hallenfußball-Champion!
Am Donnerstag, dem 29. 11. 2018, fand das Bezirksfina-
le Mädchenfußball-HallenCup im FZZ Ybbs statt. Nach 
einem mäßigen Beginn (1:1 gegen das STG Melk) stei-
gerten sich unsere Mädels von Spiel zu Spiel. In einem 
äußerst spannenden Finale konnten sich die Mädels ge-
gen die NMS Pöggstall mit einem „last minute“-Tor knapp 
durchsetzen und krönten sich damit zum Turniersieger 
und Bezirksmeister! Die ganze Schule ist stolz auf diese 
Leistung!!!

Nikolaus in der Volksschule
Aufgeregt warteten die Kinder der 1. Klassen auf den 
Nikolaus. Als er dann endlich kam, trugen ihm die Schü-
lerInnen Lieder und ein Gedicht vor. Zum Abschluss be-
kam noch jeder ein Nikolaussackerl.

Elternabend im
Kindergarten 
Am 29. November 2018 haben wir die Eltern zu einem 
Elternabend mit dem Thema „In der Ruhe liegt die Kraft“ 
mit dem Schwarzlicht-Theater „Die Sterntaler“ in den Kin-
dergarten eingeladen. Dieses Thema haben wir gewählt, 
weil unsere schnelllebige Welt uns Erwachsenen und den 
Kindern wenig Zeit und Beständigkeit zum Durchatmen 
bietet. Unser Angebot an die Eltern: Nehmen Sie sich 
doch einfach Zeit, gönnen Sie sich die Ruhe und lernen 
wieder, wie die Kinder über einfache Dinge zu staunen 
und sich magisch verzaubern zu lassen!
Diese Zeit der Ruhe ließen wir mit Früchtetee und selbst-
gebackenem Lebkuchen ausklingen!

Der Nikolaus war im
Kindergarten

Am 6. Dezember 2018 trafen wir uns mit den Kindern zu 
einer kleinen Adventfeier bei unserem Adventlichterweg, 
als es an unsere Kindergartentür klopfte, der Nikolaus be-
suchte uns überraschend mit Geschenken – die Freude 
der Kinder war groß!
Mit Gedichten und Liedern bedankten wir uns bei un-
serem Gast für die mitgebrachten Gaben – anschließend 
genossen wir die Nikolausjause mit Striezel, Mandarinen 
und Nüssen! Es war für die Kinder ein aufregender Vor-
mittag! 



Aus den Vereinen
Veranstaltungen & Aktivitäten
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Stadtmeisterschaft der
Manker Sportschützen 
Bereits zum 3. Mal fand die Manker Stadtmeisterschaft 
im Luftgewehrschießen im Manker Vereinshaus statt. 33 
Mannschaften von Manker Vereinen und Firmen folgten 
dieser Einladung und lieferten sich mitunter einen span-
nenden Wettkampf um die vorderen Ränge. 20 Schuss 
musste jeder Teilnehmer absolvieren, wobei wirklich tolle 
Ergebnisse erzielt werden konnten.

Als Sieger ging die Mannschaft „Die Chaoten“ mit den 
Schützen Alfred, Hans-Peter und Reinhard Kerschner 
hervor, sie dürfen sich über einen Hubschrauberrundflug 
für 3 Personen freuen. Zweiter waren „Manker Jagdhorn-
bläser“ mit Franz Kaufmann, Franz Kropf und Manfred 
Lienbacher. Auf den 3. Platz schafften es die „Manker 
Jaga“ mit Matthias Kaufmann, Stefan Reiter und Bern-
hard Zeilinger. Die Manker Sportschützen bedanken sich 
für ein tolles und lustiges Event!!!

Generalversammlung der 
Sportschützen
Am Freitag, 23. November hielten die Sportschützen 
Mank-Texingtal ihre Jahreshauptversammlung im GH 
Riedl-Schöner ab. OSM Gerhard Leichtfried wurde bei 
den Neuwahlen des Vorstandes wieder einstimmig als 
Vereinsleiter bestätigt. Der Verein kann auf eine wirklich 
sehr erfolgreiche Saison zurückblicken. OSM Gerhard 
Leichtfried würdigte mit Stolz die Topleistungen seiner 
Schützen und bedankte sich bei allen für die geleistete 
Vereinsarbeit. Für die tollen Ergebnisse bei der Österrei-
chischen Meisterschaft in Hollabrunn erhielten die Me-
daillenträger Gutscheine der Manker Wirtschaft als kleine 
Wertschätzung ihrer Leistungen.  
Für ihre über 20-jährige Mitgliedschaft im Verein und jah-
relange Vereinsmithilfe durfte sich Josefa Perger über die 
besondere Ehrung in Gold freuen.

1. Reihe v.l.: Veronika Kraus, Josefa Perger, Elfriede Blümel
2. Reihe v.l.: Notburga Sandler, Elke Köberl, Angela Fohrafell-
ner, Manuela Fohrafellner 
3. Reihe v.l.: Walter Fohrafellner, Michal Podolak, Paul Punz, 
Jürgen Fohrafellner, Vzbgm. Franz Kaufmann
 

Gelungener Lichtblicke-
Adventmarkt
Über einen erfolgreichen Adventmarkt im Stadtpark freu-
en sich die Organisatoren vom Sozialverein „Lichtblick“. 
Mit großem Einsatz wurde der Stadtpark vorweihnacht-
lich dekoriert, auch die Aufstellung der Hütten vor dem 
Soleaerium wurde neugestaltet.

Das Lichtblicke Team: vorne: Anton Schrittwieser, Edeltraud 
Punz, Bettina Punz, Andrea Sommer, Monika Barbi; stehend: 
Angela Pohl, Andreas Hiesberger, Anton Hebenstreit, Ulrike 
Hiesberger, Gabriele Hebenstreit, Susanne Scheibenpflug, 
David Barbi, Monika Zeitlinger.  

An beiden Tagen war der Stadtpark bestens besucht. 
Zu musikalischen Einlagen im Soleaerium gab es kuli-
narische Schmankerl. Wärmen konnte man sich an den 
Getränkeständen oder bei den aufgestellten Bar-Öfen. In 



den Zelten gab es Selbstgebasteltes und Produkte aus 
der Region für den guten Zweck zu erstehen, auch eine 
Tombola wurde erstmals durchgeführt. Das stimmungs-
volle Ambiente trug das übrige zu einem sehr gelungenen 
Adventmarkt bei. 

Informativer Filmabend
Im Kino Acht Millimeter Mank herrschte am 22. November 
reger Andrang bei den Filmtagen zum Recht auf Nahrung 
Hunger.Macht.Profite., veranstaltet von FIAN, Attac, ÖBV 
und normale.at. Gezeigt wurden Filme über Welternäh-
rung und Perspektiven für bäuerliche, ökologische, sozi-
al gerechte Landwirtschaft. Den Filmen folgte ein reges 
Filmgespräch: Diana Chacón aus Kolumbien schlug den 
Bogen zum gezeigten Film „Unsichtbare Grenzen“. Sie 
berichtete von der für Mensch und Natur gefährlichen 
Ausbreitung der Palmöl-Industrie und appellierte an das 
Kinopublikum auf die europäische Politik einzuwirken: 
Denn Europa ist der größte Abnehmer kolumbianischen 
Palmöls. Aber auch die oft herausfordernde Lage land-

Maria Vogt (Biobäuerin, ÖBV – Via Campesina Austria), Petra 
Scholze-Simmel (Geschäftsführerin LEADER-Region Most-
viertel-Mitte), Brigitte Reisenberger (FIAN Österreich), Diana 
Chacón (Kokos – Kolumbien Solidarität), Roland Teufl (Aktivist 
für Ernährungssouveränität), Anton Gonaus (Obmann LEA-
DER-Region Mostviertel-MItte) Foto: © Filmgut Thomas Zeller

wirtschaftlicher Betriebe im Mostviertel wurde themati-
siert. Maria Vogt, Biobäuerin und aktiv bei der österrei-
chischen Berg- und Kleinbauernvereinigung ÖBV machte 
sich stark für bäuerliche Wege abseits von „wachsen 
oder weichen“. Es wurden unterschiedlichste Handlungs-
perspektiven für ein gutes Leben und Essen für alle auf-
gegriffen. Dabei beschränkten sich die Vorschläge nicht 
nur auf verändertes Konsumverhalten wie die Unterstüt-
zung von Lebensmittelkooperativen oder Bauernmärkten. 
Auch Ideen wie lokale Bürgergruppen, die sich zusam-

men mit dem Gemeinderat mit lokaler Essens- und Agrar-
politik beschäftigen, kamen auf. Der angehende Bio-
bauer Roland Teufl lud zum regelmäßig stattfindenden 
Ernährungssouveränitäts-Stammtisch im Mostviertel, um 
gemeinsam lokale Initiativen weiter voranzubringen. Er-
möglicht wurden die Filmtage in Mank vom Kinoklub Mini-
plex und der Leaderregion Mostviertel Mitte. 

Tanzsportklub feiert
20 Jahre mit Ball
Am Samstag, dem 10. November feierte der Tanzsport-
klub Mank sein 20-jähriges Bestehen mit einem Ball im 
Stadtsaal.
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Johann und Andrea Gallistl, Bernhard und Eva Strasser, Franz 
und Sylvia Huber, Andre Petermichl und Maria Haidn, Alfred 
und Ulrike Wastell.

Präsident Bernhard Strasser ging auf die Entstehung des 
Vereins ein und das neue Klublokal im alten Wirtshaus. 
BGM Martin Leonhardsberger gratulierte im Namen der 
Stadtgemeinde für das langjährige Engagement des 
Vereins. Ganz im Mittelpunkt stand aber der Tanz: die 
Kuschelrocker sorgten für eine ständig volle Tanzfläche. 
Sylvia und Franz Huber zeigten als aktuell bestes Paar 
des Vereins, dass man jederzeit in den Tanzsport ein-
steigen kann. TSK-Trainer Alfred Wastell führte mit vielen 
Infos durchs Programm und freute sich über den Auftritt 
des derzeit besten NÖ Tanzpaares Maria Haidn und And-
re Petermichl. Brasilianisch ging es bei der Zouk Dance 
Show zu – Sepideh und Rafael Latiff präsentierten den 
neuen Tanz, der vom Lambada abgeleitet ist und luden 
das Publikum zum Mittanzen ein. Taxitänzer standen den 
ganzen Abend als Tanzpartner für die Damen zur Verfü-
gung. Dank gab es auch für den Organisator des Balls 
Johann Gallistl. Der Tanzsportklub freut sich über neue 
Mitglieder.



Silent Force
Sicherheitsmanagement
Der Experte für Ihre Events und Veranstaltungen
Silent Force Security ist spezialisiert auf Sicherheitsma-
nagement in den Bereichen Werk- und Objektschutz, 
Revier- und Streifendienst sowie auch Veranstaltungs-
schutz.

Claudia Hiesberger ist die alleinige Eigentümerin und 
führt mit großer Leidenschaft und Professionalität ihre 
Mannschaft von mittlerweile 40 Personen voran. Sie hat 
die Firma im August 2015 übernommen, welche 4 Jahre 
zuvor von Mario Wallner gegründet wurde. 
Als Tochter von Maria Hiesberger und des Abschnittsfeu-
erwehrkommandanten Franz Hiesberger war sie seit ihrer 
Jugend in den Alltag einer Hilfs- und Sicherheitsorgani-
sation eingebunden. Diese Zeit hat sie sehr geprägt und 
bestimmt auch heute noch ihren beruflichen Werdegang. 
Ihr Mitarbeiter Matthias Jägermüller ist seit 2004 im Se-
curity Sektor tätig und unterstützt Claudia Hiesberger tat-
kräftig durch seine langjährige Erfahrung in diesem Be-
reich. 
Alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen werden laufend in 
internen und externen Schulungen bestens ausgebildet. 
Besonders hervorzuheben ist der Jungunternehmer Ma-
rio Reiter mit seiner Firma KRAV MAGA in St. Pölten, 
der die Mitarbeiter von Silent Force in intensiven Ausbil-
dungen unterstützt und begleitet.
Die Sicherheit auf Ihren Veranstaltungen ist Claudia Hies-
berger wichtig und auch in individueller Dienstbekleidung 
möglich. Der persönliche Kontakt zu Menschen wird in 
dieser Firma hochgeschrieben.

Vertraulich - Zurückhaltend - Diskret
Claudia Hiesberger,
Dr. Dollfuß-Platz  1, 3240 Mank
+43 680 12 92 138
claudia.hiesberger@silent-force.at
www.silent-force.at

Aus der Wirtschaft
Firmenvorstellungen, Aktivitäten

g-solution
Im März 2018 gründeten Wolfgang und Bettina Grünbich-
ler-Kerschner eine KG mit dem Marktnamen „g-solution“! 
Wir beschäftigen uns mit intelligenter Straßenbeleuch-
tung, kreativem Lichtdesign und digitaler Werbung. 

In unserem Projekt „Intelligent City Grid“ entwickeln wir, 
gemeinsam mit anderen Unternehmen, Lösungen für 
Gemeinden und Städte im Bereich Intelligente Straßen 
und Gebäude. Dazu gehören intelligente Straßenbe-
leuchtungen, die ihr Licht nach Notwendigkeit abgeben, 
Luftqualität und Temperatur messen, Ladestationen für 
E-Mobilität sind, Lichtsensorik uvm. können.  Auch die 
alternativen Energiesysteme, wie Kleinwindkraft, sind Be-
standteil unseres Unternehmens.

Zugleich als exklusiver Vertriebspartner für Österreich 
präsentieren wir „PixLUM“! PixLUM kombiniert Stromver-
sorgung, Gipskartonplatte und Lichtquelle und setzt der 
Einzelverkabelung ein Ende. Decken und Wände werden 
zu elektrisch leitenden Flächen, auf denen Sie Ihre Licht-
quellen beliebig positionieren können. Ihrer Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt. www.pixlum-lichtdesign.com

Des Weiteren erhalten Sie bei uns Digitale LCD-Displays, 
LED-Werbetafeln und eine „digital Wallpaper“. Eine 
LED-Folie, die sich rollen, schneiden und knautschen 
lässt.

Bei all unseren Projekten steht die Nachhaltigkeit und ein 
Ressourcen-schonender Umgang mit unserer Umwelt im 
Mittelpunkt.

Wolfgang Grünbichler KG, Massendorf 15
+43 720 27 21 22

office@gruenbichler.at

www.gruenbichler.at
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zum Thema Energieberatung für Betriebe Ende Februar 
und die geplante Initiative zur Plastikfreiheit wurden vom 
Ortschef vorgestellt. Die Sicht zum Lehrberuf ändert sich 
ins Positive, viele Eltern tendieren immer noch zur hö-
heren Schule. Die Konsequenz ist, dass 37 % der Lehr-
linge aus der Polytechnischen Schule kommen, und der 
Rest Schulabbrecher sind. Auch das gemütliche Beisam-
mensein kam nicht zu kurz, die Kammer stellte sich mit 
einer kleinen Jause ein.

Die Manker Wirtschaftstreibenden mit BGM Martin Leonhards-
berger, Obmann Franz Eckl und Andreas Nunzer.

Neue Weihnachts-
beleuchtung für Mank
50 Christbäume mit einheitlicher Beleuchtung und indivi-
dueller Dekoration schmückten im Advent erstmals den 
Manker Ortskern. Als Tore in den Ort wurden noch 4 Stra-
ßenüberspannungen mit leuchtenden Weihnachtsster-
nen montiert. Die bestehenden Straßenüberspannungen 
sind nach mehr als 20 Jahren Einsatz großteils defekt, 
daher hat man sich zu einer neuen Lösung entschlossen. 
Stadtmarketing-Geschäftsführerin Lisi Steinacher hat das 
Konzept im Stadtmarketing-Vorstand mit BGM Martin Le-
onhardsberger erarbeitet und mit großem Engagement 
für die Umsetzung mit den Betrieben gesorgt. Die Manker 
Wirtschaft finanzierte und dekorierte die Bäume und die 
Stadtgemeinde übernahm mit den Gemeindearbeitern 
die Aufstellung.

Ernst Leonhardsberger,  Hannes Fellner, Sigrid Schalhas, 
Josef Hollerer, Lisi Steinacher, Leopold Fellner und Stefan 
Daxböck.
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Erfolgreiche Premiere für 
Lehrlings-Infotag
Über einen vollen Stadtsaal freuten sich am 27. Novem-
ber Aussteller und Organisatoren des ersten Lehrlings-In-
fotages. Die Stadtmarketing-Geschäftsführerin hat die 
Veranstaltung nach dem Vorbild aus dem Pielachtal in 
der Region Mank umgesetzt. „Das Echo ist enorm posi-
tiv“, freut sich Steinacher über das große Interesse und 
die positiven Rückmeldungen. 22 Betriebe aus der Regi-
on präsentierten ihr Angebot für die künftigen Lehrlinge – 
zuerst mit einer Kurzvorstellung auf der Bühne und dann 
am eigenen Infostand. Lehrlinge aus den Betrieben be-
richteten von ihren Erfahrungen und an vielen Infostän-
den konnte man auch gleich etwas ausprobieren: von 

selbstgemachten Palatschinken bis zum Fliesen-Spie-
gel reichte die Palette. Die 3. Klassen der Neuen Mittel-
schulen aus der Region waren eingeladen – Schüler und 
Eltern informierten sich bei den Chefs über die Möglich-
keiten im Lehrberuf. Stefan Hübl von der Wirtschaftskam-
mer ging auf die Vorteile der dualen Ausbildung ein: rund 
200 Lehrberufe stehen zur Auswahl, rund 1/3 aller NÖ 
Firmenchefs hat eine Lehre gemacht. Lehre mit Matura 
bietet alle Möglichkeiten, beim Talente-Check kann man 
seine Begabungen herausfinden. Auch das AMS war mit 
einem Eignungstest vertreten. Aufgrund des positiven 
Echos ist eine Neuauflage des Berufs-Infotages im kom-
menden Jahr bereits fix.

Unternehmerstammtisch im 
GH Riedl-Schöner
Rund 20 Unternehmer kamen am Freitag, dem 23. No-
vember ins Gasthaus Riedl-Schöner zum Unternehmer-
stammtisch von Wirtschaftskammer und Stadtgemeinde. 
Bereits 40 Termine haben die Vertreter der Wirtschafts-
kammer im Bezirk absolviert. BGM Leonhardsberger ging 
in seiner Begrüßung auf die enge Zusammenarbeit mit 
dem Stadtmarketing ein und dankte für das gute Kommu-
nalsteueraufkommen. Der Lehrlings-Infotag, ein Vortrag 



Informationen & Service
Informationen, Veranstaltungen, Sprechtage, Ärzteplan
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Vorverkauf    | 6,00 
Abendkassa | 8,00

Eröffnung durch Volkstänze
Ehrenschutz  
Kammerobmann Johannes Zuser

Landjugend Bezirk Mank - Lisa Lindhuber - 3232 Bischofstetten - ZVR: 395883111

Einlass  | 19.30 
Beginn | 20.30

Bezirksball

2. Februar 2019 
 Die Landjugend Bezirk Mank

lädt recht herzlich ein

Tischreservierung:
Gasthaus Beringer

02755/2220

Stadtsaal Mank

Landjugend Bezirk Mank-Theresa Fuchs-Ruttersdorf 1 3233 Kilb- 0664/5252704-ZVR: 395883111

Caritas – Wohnhaus Mank
für Menschen mit Behinderung

Zivildienst
Das Caritas-Wohnhaus Mank für
Menschen mit Behinderung ist eine
Zivildienst-Einsatzstelle.
Zuweisungstermine für Zivildienstleistende 
sind Jänner, April, Juli und Oktober!

Für den Einsatztermin Jänner 2019,
Juli 2019 und Oktober 2019, jeweils 2 
freie Stellen!!
Bei Interesse wenden Sie sich an den 
Wohnhausleiter: Richard Untertrifallner,
Caritas-Wohnhaus Mank, Bahnhofstr. 7, 
3240 Mank, Tel. 02755/4081 oder
whl.mank@caritas-stpoelten.at

     Das Beste aus 30 Jahren  

„Zukunft“ 

von Stephan Schulz 

Stadtgemeinde Mank 
Schulstraße 1 

 3240 Mank — 02755/2282 
 stadtgemeinde@mank.at 

  Reisevortrag, Kerschner Reisen  

 

Vorschau:  5. März  Kindermaskenball  
  16. März: Mäuschen Max verschenkt die Welt   
  23. März Dornrosen  

 

 
      Manker Seniorenbund

 
      Stadtkapelle Mank

Rotes Kreuz 
sucht Stammzell-
spender
Jede Stammzellspende kann Leben 
retten. Je mehr Freiwillige sich als 
Stammzellspender melden, desto grö-
ßer ist die Chance, dass schwerkran-
ken Menschen geholfen werden kann.

Um die Chance zu erhöhen, ruft das 
Rote Kreuz zur Registrierung als 
Stammzellspender auf.
Melden Sie sich jetzt unter:
www.roteskreuz.at/stammzellen
Infos online: https://www.rotes-
kreuz.at/blutspende/informati-
onen-zur-stammzellspende/ oder 
unter der Servicenummer:
0800 190 190  
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05.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
06.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
12.	 Dr. Alexandra PERCHTHALER, Bischofstetten	 02748/82 00
13.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
19.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
20.	 Dr. Florian FEDRIZZI, Brunnwiesen	 02756/20500
26.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
27.	 Dr. Alexandra PERCHTHALER, Bischofstetten	 02748/82 00
FEBRUAR 2019
02.	 Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200
03.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
09.	 Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200
10.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
16.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/7200
17.	 Dr. Florian FEDRIZZI, Brunnwiesen	 02756/20500
23.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
24.	 Dr. Alexandra PERCHTHALER, Bischofstetten	 02748/8200
MÄRZ 2019
02.	 Dr. Florian FEDRIZZI, Brunnwiesen	 02756/20500
03.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/7200
09.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
10.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
16.	 Dr. Florian FEDRIZZI, Brunnwiesen	 02756/20500
17.	 Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200
23.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
24.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard am Forst	 02756/2400

Ärzteplan
Wochenende und Feiertage

Service & Sprechtage
Sprechtag des Bürgermeisters
Freitags von 14 – 16 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung
Jeden 4. Freitag im Monat um 8.30 Uhr
25.01.2019	 22.02.2019	 22.03.2019
NÖ Pflege- und Betreuungszentrum Mank
(Erdgeschoss), Friedhofweg 1

MaMaKi Gruppe
Jeden ersten Donnerstag im Monat um 9.00 Uhr
10.01.2019	 14.02.2019	 07.03.2019
Pfarrheim Mank, Hauptplatz 2

Caritas Hauskrankenpflege
Sozialstation Mank
Jeden Montag und Donnerstag von 11 – 12 Uhr
Gemeindeamt 1. Stock, Tel. 02755 / 48141

Rat & Hilfe der Caritas
Kinder, Jugend und Erziehungsthemen
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat	
14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindeamt 1. Stock
Anmeldung: 0676/83 84 47 377
Infos auf www.ratundhilfe.net

KOBV Sprechtag
Jeden ersten Freitag im Monat um 14 Uhr
im Rathaus, nähere Auskünfte bei Obfrau 
Petra Irschik unter 0676/4163789

Einzelgespräche f.  Angehörige psych. Erkrankter 
nach telefonischer Vereinbarung 0676/838448881

Betreuen  und Pflegen
zu Hause

Interessante Jobs in der Caritas
Betreuen und Pflegen zu Hause

Wir suchen für die 
Sozialstation Mank

- FachsozialbetreuerIn (A) 
  oder Pfl egeassistentIn

- HeimhelferIn

Wir bieten:
•   Teilzeitanstellung (20 - 30 WoStd)
• Abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•   Übernahme von Verantwortung
•   Flexible, familienfreundliche Arbeitszeiteinteilung
•   Umfangreiches Weiterbildungsangebot
•   Attraktive Sozialleistungen 
     (Diensthandy, Privatnutzung eines 
     eigenen Dienstautos)
•   Arbeitsplatz in der Nähe Ihres Wohnortes
•   Umfassende Einschulung 
     (gerne auch bei Wiedereinstieg)

Alle Infos und weitere freie Stellen:
www.caritas-stpoelten.at/jobs

arbeiten 
zusammen.

Unsere 
freien Stellen:

ung

„Ich schätze die
Flexibilität und das

kollegiale
Arbeitsklima.“

Theresa M. (DGKP)
seit 2001 Mitarbeiterin

bei der Caritas

Bewerbungen bitte an: Johannes Hofmarcher
Tel.: 0676/83 844 601, Rathausplatz 2, 3270 Scheibbs
johannes.hofmarcher@caritas-stpoelten.at

Kino Acht Millimeter
Filme im Jänner
Tabaluga – Der Film 2D+3D 
Spider-Man: A New Universe 3D 
Mary Poppins Rückkehr 
Wildhexe 
Das Pferd auf dem Balkon 
Astrid 
The Rolling Stones – Havana Moon 
Aufbruch zum Mond 
Gruß vom Krampus
Verliebt in meine Frau 
Womit haben wir das verdient? 
Bumblebee 3D 
Operation Overlord
Welcome to Sodom 
Der Junge muss an die frische Luft 
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Manker Veranstaltungskalender
JÄNNER
Sa., 5.	 20 Uhr	 Neujahrskonzert der Stadtkapelle Mank	 Stadtsaal Mank
So., 6.	 8 - 11 Uhr	 Holzis großes Frühstücksbuffet	 Holzgruber- Café & Konditorei
So., 6.	 9.30 Uhr	 Dreikönigsmesse mit Gospels, GMM Mank	 Pfarrkirche Mank
Do., 10.	 20 Uhr	 Gegen den Strom, Filmabend, Kinoklub Miniplex	 Acht Millimeter - Das Kino
Fr., 11.	 19 Uhr	 Candle & Wine	 Gasthaus Riedl-Schöner
So., 13.	 9 Uhr	 Manker Cafe-Frühstück & Film	 Acht Millimeter - Das Lokal
Sa., 19.	 20.30 Uhr	 Ball in Mank	 Stadtsaal Mank
Mi., 23.	 19 Uhr	 Reisevortrag: Nordkap & Lofoten; Kanalinseln
		  Kerschner Reisen	 Stadtsaal Mank
Do., 24. - Sa., 26.		  3 scharfe Tage in den teilnehmenden Betrieben
So., 27.	 9 Uhr	 Kinofrühstück	 Acht Millimeter - Das Lokal
Mo., 28. & Di., 29.	 13 - 16 Uhr	 Kindergarteneinschreibung,
		  Geburtsurkunde mitnehmen!	 NÖ Landeskindergarten Mank
Mi., 30.	 20 Uhr	 3D-Vortrag: Island Grönland -
		  Naturparadiese des Nordens	 Stadtsaal Mank

FEBRUAR
Sa., 2.		  Bezirksball der Landjugend Bezirk Mank	 Stadtsaal Mank
So., 3.	 8 - 11 Uhr	 Holzis großes Frühstücksbuffet	 Café & Konditorei Holzgruber
So., 10.	 9 Uhr	 Manker Cafe-Frühstück & Film	 Acht Millimeter - Das Lokal
So., 10.	 14 Uhr	 Faschingskränzchen der Senioren	 Stadtsaal Mank
Do., 14. & Fr., 15.	 19 Uhr	 Candle & Wine	 Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 15.	 20 Uhr	 Die Stehaufmandln	 Stadtsaal Mank
Fr., 15.	 20 Uhr	 Musikschulsession, Musikschule Alpenvorland	 Wirtshaus Beringer
Sa., 16. & So., 17.	 ab 7 Uhr	 Romantikfrühstück	 Café & Konditorei Holzgruber
So., 17.	 9 Uhr	 Kinofrühstück	 Acht Millimeter - Das Lokal
Do., 21.	 16 Uhr	 11. Topothek-Stammtisch	 Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 22. & Sa., 23.		  Schultaschenparty, eliis - Geschenke Bücher Papier
		  Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben!
Sa., 23.	 11 - 19 Uhr	 Tag der offenen Tür, Vinothek Bouton	 Loosdorferstraße 15
Sa., 23.	 20 Uhr	 Thomas Maurer - “Zukunft”	 Stadtsaal Mank
So., 24.	 9 Uhr	 ÖKB Generalversammlung	 Gasthaus Riedl-Schöner
So., 24.	 9 Uhr	 Vorstellung der Erstkommunionkinder	 Pfarrkirche Mank

MÄRZ
Fr., 1.	 19 Uhr	 Candle & Wine	 Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 1.	 20 Uhr	 Manfred A. Distel - Der große Heinz Erhardt-Abend
		  Musikfreunde Mank	 Wirtshaus Beringer
Sa., 2.	 20 Uhr	 Faschingsgschnas	 Gasthaus Riedl-Schöner
Sa., 2.	 20 Uhr	 Beserlpark Jahreshauptversammlung	 Heimatmuseum
So., 3.	 8 - 11 Uhr	 Holzis großes Frühstücksbuffet	 Café & Konditorei Holzgruber
So., 3.	 15 Uhr	 Kindermaskenball	 Stadtsaal Mank
Di., 5.	 ab 7 Uhr	 Faschingsfrühstück	 Café & Konditorei Holzgruber
Di., 5.		  Ein narrischer und kuli”narr”ischer Faschingdienstag	 Wirtshaus Beringer
Di., 5.	 10.30 Uhr	 Faschingsumzug von Kindergarten und Volksschule	 Rathausparkplatz
Di., 5.	 11.30 - 13.30	 Faschingsbuffet	 Gasthaus Riedl-Schöner
Di., 5.	 ab 14 Uhr	 3. Hausgschnas	 Stadtcafe Mank
Mi., 6.		  Heringschmaus	 Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 8.	 20 Uhr	 Filmabend zum Weltfrauentag, Kinoklub Miniplex	 Acht Millimeter - Das Kino
So., 10.	 9 Uhr	 Manker Cafe-Frühstück & Film	 Acht Millimeter - Das Lokal
So., 10.		  Fischbuffet	 Gasthaus Riedl-Schöner
Sa., 16.	 15 Uhr	 Mäuschen Max verschenkt die Welt
		  Mitmachkonzert für Kinder von 0 - 7	 Stadtsaal Mank
Sa., 23.	 20 Uhr	 Dornrosen - “Wahnsinnlich”	 Stadtsaal Mank
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